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Beilage zu Nr . 182
der

Karlsruher Zeitung .

Literarische Anzeigen .

Im Berlage der D . R . Marx '
scheu Buchhandlung

in Karlsruhe und Baden ist erschienen , und iu allen Buch¬
handlungen zu erhalten :

D i e

Belagerung von Valencia
durch die Franzosen

« ährend des Befreiungskrieges der Spanier vom Jahre
1808 dis r8k4

nebst ausführlichem Belagerungsplan
von

Franz Xaver Rigel
Grvßherzvgl . Bad . Hauptmann , Verfasser des siebenjährigen
Kampfes auf der pyrenäischen Halbinsel , Ritter des Großherzogl .
Bad . Militärverdienst - , des Kaiser ! . Nuss. St . Wladimir - U.

des Großherzogl . Hessischen Verdienstordens .

gr . 8. broch. Drukpapierifl . 48 kl.
Velinpapier z fl . 20 kr.

Sowohl in der Vorrede zum dritten Bande feines Wer »
keS »der siebenjährige Kampf auf der pyrenäischen Halbinsel « ,
als in einer besonder « öffentlichen Anzeige vom 25 . August
1821 , hat der Verfasser den Entschluß ausgesprochen , einen
Theil seines Vorraths von Planen der vorzüglichsten Belage¬
rungen in jenem denkwürdigen Befreiungskriege herauSzu -
geben . Bereits ist dem zufolge in obiger Verlagshandlung
der Plan von Tarragona sammt dem dazu nöthigen Texte
als erste Lieferung erschienen, und dieselbe kann ihrer ganzen
Einrichtung nach als ein für sich bestehendes Ganze betrachtet
werden . In gleicher Werse vorschrcitend , bietet der Verfas¬
ser fernen Lesern gegenwärtig als neue Folge die Darstellung
der Belagerung der Stadk Valencia dar , die , wie jene Feste
und mehrere andere in Anagon und Catalonien , dem Genie
und der Waffcnmachk des Marschalls Suchet fallen sollte.

Der Verfasser glaubte , daß es nicht blos Interesse , son¬
dern anck manche zwekdienliche Aufklärung gewähren wird ,
die militä ilche Laufbahn dieses merkwürdigen Feldherrn selbst
zuvor in flüchtigen , aus authentischen Quellen geschöpften
Umrissen zu zeichnen , ehe er zur eigentlichen Darstellung di »
Belagerung schritt.

Der beigefügte Plan zeichnet sich durch äussere Schönheit

besonders aus , und ist sowohl in lithographischer als militä¬
rischer Hinsicht interessant .

Bei Tob . Löffler in Mannheim sauch in allen Karls¬
ruher und andern Buchhandlungen ) ist zu haben :

Betrachtungen für die Leidensgeschichte
Jesu Christi , von dem Kardinal de la Lu¬
zerne . Aus dem Franzos , von CH . v . Keller .
6 . in Umschlag brach . 1 fl . , weiß Papier 1 fl . 12 kr .

Dies geist - und salbungsvolle Erbauungsbuch , dessen In¬
halt so durchdacht , so anzi - hend , und in welchem das darin
voll Kraft und Erhabenheit gezeichnete Bild der höchsten gött¬
lichen Liebe im Leiden des Weilcrlösers so ergreifend ist , hat
durch die geistreiche und treffliche Ueberlragung des bekannten
Hrn . Ueberfftzers einen noch höheren Werth erhalten , und cS
läßt sich nicht leicht ein so zwekmäßiaes , und für die heilige
Fastenzeit so geeignetes Buch empfehlen . Schöner Druk
und Papier , so wie der äuss - rst geringe Preis , werden ihm
recht vielen Eingang zu verschaffen .

Johann Philipp Kirch ( geistl . Rath und Stadtpfar¬
rer in Karlsruhe ) , Die lezren Worte des
sterbenden Jesus , in sieben Fastt ' iipredigkcn .
L . 48 kr .

Sinsheim . fDieb stahl . ) In der verflossenen Nacht
ist im Ritterwinhehame zu Weiler , mittelst Einbruch , Nach¬
folgendes gestohlen worden :

, ) Gegen - 00 fl . Gels , worunter besonders fünf Bäurische
Kronenthalcr , ein Brabanter Thaler , einige alte Kon -
vcntionothalcr , vier Badische Zweiguldenstücke , mehrere
alte Achtzehnbäznerstücke , aus welchen Rosse geprägt sind,
und mehrere neue Eechskreuurstücke befindlich sind , das
klebrige in verschiedenen Sorten ;

s ) mehrere alte Goldstücke , deren Werth im Augenblik nicht
angegeben werden kann , und auf welchen thcilö Löwen,
theiks Rosse , und theilö Lämmer geprägt sind ;

3) ein paar goldene längliche Dhrenringe ;
4 ) sechs neue silberne . Zlbthige Aaffeelbffel ;
5) sechs alte silberne Kaffeeibffct;
6) zwei silberne alte Eßlöffel ;
7) zwei silderplattirte Messer ;
8) zwei ditto Gabeln ;
g) ein paar silberne Schuhfchnakken ;

10) eine silberne große Sakuhr mit einer stahlenen Kette und
silbernem Pcischast , aus welchem die Buchhaben 6 . k .
eiugravirr sind ;
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ii ) zwölf oder dreizehn Schnüre Granaten ;
, 2 - ein weißblechcnes rundes Büchslein .

Der Lied hat einen großen Rechcndohrer und ein altes ab-
geschliffenes Messer mit Hirschhorncnem Heft , so wie ein aus
einem ulten weißbaumwoltenen Strumpf gefertigtes Säklein ,in welchem er diese Instrumente getragen hat , zurükgelaffen .

Alle Großherzogl . Polizeibehörden werden dienstergebenst
ersucht , auf den Dieb und auf das gestohlene Gut mit allem
Nachdruk fahnden , und im Fall einer Entdeckung schleunige
Nachricht anher gelangen zu lassen.

Sinsheim , den 26. Juni 1824.
Großherzogliches Bezirksamt .

Siegel .
Sinsheim . fFahndungund Signalement . )

Die wegen Einbrüchen und Diebstählen dahier eingesessenen
Verbrecher , Ferdinand Trunzer von Hilsbach und Franz
Christoph Walter von Berghausen , sind in der verflossenen
Nacht aus ihrem Gefängniß ausgcbrochen , und entflohen .

Die Großherzogl . Polizeibehörden werden dienstergedenst er¬
sucht , auf liefe Diebe fahnden , und sic im Bekremngsfall
wohlverwahrt anher zurükliefern zu lassen.

Ferdinand Trunzer ist beiläufig 42 Jahre alt , großer
Statur , blassen , etwas blatternarbigen Angesichts , hat hell¬
braune Haare , graue Auge » , und ist mit einem dreieckigen
Bauernhur , schwarzgraucn Kitte ! und Stiefeln bekleidet.

Franz Christvpb Walter , ein Müller , ist 27 Jahre alt ,
5 Schuh 6 Zoll groß , schlanker Statur , wohlfarbigen Ange¬
sichts , hat blonde starke Haare , blaue Augen , etwas dicke ro -
rhe Nase , weiffe gesunde Zähne , rothcn Backenbart und Barr .
Er trägt eine grünblaue Kappe , mit grauem Pelz eingefaßt ,
graues Kamisol von Nanquinet , schwarze manchcsterne Weste,
mit Perlcnmuttcrkuöpfcn , und graublaue lange lüchene Hose».

Sinsheim , den 2s . Juni 1824.
Großherzpgliches Bezirksamt .

Siegel -
Epvingen . fSchäferci - Verpachtung . ) Zur

anderweitcn sechsjährigen Begebung des Bestandes der Ge-
meindsschäferei zu Schlüchtern , welcher Michaelis l . I . zu
Ende geht , hat man Lagftchrt auf

den 5. Aug . l . I, , Vormittags 8 Uhr ,
in Schlüchtern auf dem Rathhause bestimmt .

Der Schäfer darf Zoo Stük Schaafe halten , und be¬
kommt zur Wohnung ein Schaafhaus nebst der dazu gehörigen
Scheuer und Stallung , dann 1 Viertel Wiese in Genuß .
Die übrigen Bedingungen werden bei der Versteigerungs be¬
kannt gemacht werden .

Die Lustiragcnden haben sich mit Vermögens - und Sit -
tcnzeugnissen auszuweiscn .

Eppingen , den , 9 . Jun . 1824.
Großherzogliches Bezirksamt .

Thilo .
Bruchsal . fMühlc - Versteigerung . ) Aus der

Müller Eite Ischen Ganimaffe wird die am Eingänge des
Fleckens Qcstririgeii liegende Mahlmühle , sammt zuhehörigen
Gärten und Feldungen ,

Montag , den 12 . k . M - Juli , Nachmittags 2 Uhr ,
auf dem Rathhause daselbst unter vvrtheilhasten Bedingungen
wiederholt versteigert werden.

Auf einer Hvfgerechtigkcit von ZZ 5/4 Rth . fleht ein zwei¬
stöckiges Wohnhaus , in welchem durch einen Mahl - u . Gerb -
gan die Mühle selb- eingerichtet ist , eine große Scheuer mit
gewölbtem Keller und zwei Viehstallungen , besonders erbaute
SchivejnMe und ein großer Holzschopf.

Um diese Baulichkeiten und den in ihrer Mitte befindlichen
Hof herum liegen z Vrtt . 22 Z/4 Rth - Pflanz , u . Grasgartcn
mir tragbaren Qbstbäumcn .

Im Felde gelegen , gehören noch zur Mühle 8 Rth . Gar¬
ten und 20 Rth . Ackerland .

Die ganz geringe Belastung dieser Mühle wird mit den
Steigcrungsbcdingnissen bekannt gemacht , am Tage der Stei¬
gerung , zu welcher »» durch die Liebhaber eingeladcn werden ,mit dem Anhänge , daß man zum Steigerungsakte hinläng -
lichen Beweis über Sittlichkeit und kräftige Kautt '

onsltiflung
vor der Steigerung verlangen werde .

Bruchsal , den , 5 . Juni »824 -
Großherzoglichcs AmtSrevisorat .

Gaum .

Emmendingen . ^ Verkauf der Landvogtei -
und Oberamtsgebäudc . ) In Gemäßheit höherer Wei¬
sung wird bas hiesige Landvogrei - so wie das Oberamtsgebäu -
be in öffentlicher Steigerung an den Meistbietenden , unter
Ratifikationsvorbehalr , dem Verkauf ausgcsezl , mit dem Be¬
merken , daß nur dasjenige von beiden Gebäuden dem Steige -
rer wird überlassen werden , welches im Verhältniß zu seinem
wahren Bauwcrth das annehmlichste Steigerungsgebot erhal¬
ten wird .

Die beiden Gebäude enthülsen , und zwar
Das Landvogteigebäude in der untern Vorstadt :

2) Im untern Stok , 12 schöne geräumige , größtcntheils heiz¬
bare Zimmer , sammt einer sehr geräumige » Küche .

s ) Im mittler » Stok , ebenfalls 11 schöne geräumige , - röß«
tentheils heizbare Zimmer , worunter ein schöner Saal
sich befindet .

3) Im Lken Stok , 9 schöne , geräumige und ebenfalls zum
Lheil heizbare Zimmer .

2 schöne Speicher , 2 großen guten Keller , 1 besonde¬
ren Gcmüßkellcr , 2 Wagen - und Holzremise , 2 Wasch -
und Bakhaus , I Fruchtscheuer , 1 Pferd - u . I Rindvich -
ßall , sammt Schwein - und Geflügelstätten , und einen
dabei befindlichen scvönen , mit tragbaren Obstbäumen ver¬
sehenen , 41/2 Msht . großen Gemüßgarten .

v . Das Oderamtsgebäude bestehet :
1 ) Im untern Stok , aus dem geräumigen Kanzleizinimer ,

dem dabei befindlichen Parthien - Stübchen und dem schö¬
nen Archiv , sämmtlich gewölbt .

2) Im zweiten Stok , aus , i größtenthei
'Is geräumigen Zim¬

mern , wovon 8 heizbar sind , einer geräumigen Küche
und dabei befindlichen Speisekammer , sodann aus 2 ge-'
räumigen Speicher » , endlich aus 1 Holz - uiidgWagcn -
remisen , 2 Schweinställen , einem Gcflügelstall und einem
Waschhaus , samnu dabei befindlichem, 2 Z/4 Msht - gro¬
ßem Garten .

Ausser den bei den Domaiiicnkäufcn festgcsezten allgemei¬
nen Bedingungen , werden die weitern bei der Steigerungs -
Verhandlung , welche am

6 . Juli d . I . , Nachmittags 2 Uhr ,
auf dem hiesigen Rathhanse vergehet , bekannt gemacht werden .

Emmendingen , den 20 . Juni 2824.
Großhcrzogliche Domainenverwaltting .

B a r b 0 .

Bruchsal . fFru cht - Bersteig erun g . ) Am Mitt -
woch , den 14 . Juli d. I . , Nachmittags r Ubr , werden auf
den hiesigen Speichern 20 Mltr . Korn , 25» Mltr . Spelz , 65
Mttr . Gerst und 60 Mlir - Haber versteigert .

Bruchsal , den 29 . Juni , 824 .
Großherzogliche Domainenvcrwaltung .

R 0 ch l i tz.
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Our lach . sFrucht - Versteigerung . ^ Die Unter¬

zeichnete Steile versteigert Freitag , den 9 . Juli d. I . , von
den kiesige » herrschaftlichen Spcicherfrüchken i 5o Malter Din¬
kel , 5o Malter Gerste und , 5 o Malter Haber , in schiklichcn
Abthcilungen , gegen baare Bezahlung bei der Abfassung , und
ladet hierzu die Kauflicbhabcr ein .

Duriach , de» r 5 . Juni , 824 .
EroßherzoglicheDomatnenverwältung.

Banz .
Rastatt . sFrucht - Versteigerung . Dienstag ,

den iZ . Juli , Vormittags um 9 Uhr , werden beiTroßcrzogl .
Domainenverwaitung

soo Malter Korn und
i 5o Malter Haber ,

gegen bei der Abfassung zu leistende baare Bezahlung , öffent¬
lich versteigert werden .

Rastatt , den 28 . Juni 1824 -
Großherzogliche Domainenverwaltung .

S i e g l .

Mannheim , fAu ffo rderun g . H Die Gläubiger
des kürNich verstorbenen Kapitäns Nebenius werden an -

durch aufgesordcrt , sich zur Richtigstellung ihrer Forderungen ,
bei Verlust derselben , in Person , oder durch gehörig Bevoll¬

mächtigte ,
Donnerstag , den , 5 . Juli , Vormittags g Uhr ,

auf diesseitiger Kanzlei cinzufindcn .
Mannheim , den 23 . Juni 1824 .

Großherzozliches Garnisonsauditorat .
Erscn ! 0 hr .

Heidelberg . ^ Aufforderung . ^ Die kür ,1ich da¬

hier gestorbene ledige und volljährige Katharina Ei ch c l z e r

hat bei ihre » Lebzeiten ein öffentliches Testament errichtet , wel¬

ches am

27 . Juli d . I . , Morgens g Uhr ,

bei Großherzvglichem Stadramtsrevisorat dahier vekündet wer '

den wird .
Ls werden daher alle diejenigen , welche an die Verlaffcn -

schaftsmasse der gedachten Katharina Eichelzer aus irgend
einem Rcchtsgrunde Ansprüche machen wollen , aufgefordcrk ,
am Publikativnstage des Testaments solche gehörig zu begrün¬
den , auch ihre allenfallsigen Einreden gegen das Testament
vorzubringcn , widrigenfalls die Masse unter die TestamentS -
erben verthcilt wird , und jeder sich nicht Gemeldete die allen¬
falls hieraus für ihn entstehenden Nachthelle sich selbst beizu¬
messen hat .

Heidelberg , den 21 . Juni >824 .
Großherzogliches Stadtamt .

Wild .

Heidelberg . fG >ä ubi g er - A u ff 0 r d eru n gJ Vogt
Helm r e i ch von Wieblingen hat dahier gebeten , einen Zu¬
sammentritt seiner Gläubiger zu veranlassen , ihnen den Sßand
seiner Aktiv - und Passivmaffe vorzuiegen , und dieselben zu ei¬
nem Nachlaßvcrgleiche zu bewege » .

Demzufolge fordern wir sämmtliche Gläubiger des Vogts
Helm reich auf , ihre Forderungen au der auf

Freitag , den 6 . August d . I . , Vormittags 9 Uhr ,
in der Landamtskaiizlci festgcsezken Liquidalionsiagfahrt anzu -
mcldrn , und , unler Darlegung ihrer Vorzugsrechte , richtig
zu stellen , unter dem Acchtsnachtheilc , daß

im Fall ein Nachlaßverlrag zu Stande käme , die Nicht -
erschienencn nach Verhältnis ihrer später allenfalls noch
aufzuficll »tldcn Forderungen der Mehrheit der Erschiene¬
nen bcigczählt ;

K) falls aber ein Gantverfahren statt finden müßte , die
Nichterschienencn von der gegenwärtigen Masse ausge¬
schlossen werden würden .

Heidelberg , den »4 Juni , 624 .
Großherzogliches Landamt .

Neuman n .

Radolphzell . fGläubiger - Aufforderung . ^
Der Handelsmann Nathan Galtizier zu Randeck hat sich
heute zahlungsunfähig erklärt , hierbei aber gebeten , daß seine
Gläubiger zugleich zu einem Nachlaß - und Borgverglcich auf -

gcfordert werde » möchten , da er mehrere unverschuldete Un -

glüksfälle erlitten . Es werden daher alle Gläubiger des Na¬
than Gallizier hiermit aufgesordcrt , bei der vor diesem Be¬
zirksamt am

Donnerstag , den 22 . Juli d . I . ,
ungeordneten Tagfahrt ihre Forderungen anzumelden und zu
liquidiren , auch über die VergleichSvorschläge sich zu erklären ,
widrigenS die Ausbleibende » von der Masse ausgeschlossen ,
und nach der Stimmenmehrheit der erscheinenden Gläubiger
erkannt werden solle .

Radolphzell , den 2Z . Juni 1824 .
Großherzogliches Bezirksamt .

R i g g l e r .

Karlsruhe . ssSchiilden - Liquidation . ) tteber
das verschuldete Vermögen des Bijoutiers Ei sen löffel wird
hiermit Ganlprozcß erkannt , und Tagfahrt zur Schulvenliqui -
dakion . aus

Dienstag , den 20 . Juli d . I . , Nachmittags 3 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgeftzt , wobei alle Gläubiger ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der vorhandenen Masse ,
zu erscheinen , ihre Forderungen zu liquidiren , und etwaige
Vorzugsrechte auszusührcn haben .

Karlsruhe , den 19 Juni 1824 .
Großherzogliches Stadtamt .

B a u m g ä r t n e r .

Offenburg . f Schu l d e n - Liq i da tion . Z Gegen
Michael Riefet zu Urloffcn ist der Gankprozcß erkannt ; eS
werden daher alle jene , welche Forderungen an denselben zu
Machen haben , aufgesordcrt , diese

Mittwoch , den . 21 . Juli , früh 3 Uhr ,
dahier anzumelden , zu begründen und auszuführen , widrigen¬
falls sie von dem vorhandenen Massevermögen ausgeschlossen
werden .

Offenburg , den 19 . Juni . 1824 .
Großherzogliches Obcramt .

Beeck -

Offen bürg . fSLuldc n - L i q u i d a ti on . 1 Gegen
den Bürger Georg Zeit zu Deudenhclm ist die Gant erkannt ;
hiervon werden alle jene , welche Forderungen an denselben zn
machen haben , mitvem in Kenritniß gcsezt , daß sie ihre An¬
sprüche bei der aus

Samstag , den 24 . Juli , Nachmittags ,
dahier festgesezten Schuldcnrichiigstcttung , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Masse , anzumelden , zn begründen und
auszuführen haben .

Offenburg , den 22 . Juni , 624 . , -

Großherzogliches Oberamt ; ^
Beeck .

Stocka ch . fSchulden - Liquidation . ss Gegen
den im ersten Grade mundtodt erklärte » Ignaz Martin
von Münchhöf wird , auf Begehren der Verwandtschaft uns
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deS Pflegers , Vcrmögensuntcrsuchung , und deshalb Schul -
denliquidation auf

Freitag , den >6 . Juli , Vormittags 9 Uhr ,
angeordnct , wobei stimmliche Gläubiger , bei Vermeidung
rechtlichen Nachrheiles , zu erscheinen , und ihre Forderungen
richtig zu stellen habe» .

Stockach , den iS . Juni , 3 - 4 .
Großherzogliches Bezirksamt

Mors .

Stockach . sSchulden - Liquidation . ^ Lavcr
Billinger von Stenzingcn hat einen Theil seiner Licgen-
sr -aftc » verkauft , um aus dem Erlöse seine Gläubiger zu be¬
friedigen . Der Kaufschilling reicht aber hierzu bei weitem
nicht hin , und Schuldner hat deshalb um Lermözcnsunter -
suchung gebeten.

Es wird daher zur Schuldenliquidation Tagfahrt auf
Mittwoch , den 2 » . Juli d . I ,

angeordnct , wobei sämmtlichc Gläubiger entweder selbst , oder
durch gehörig Bevollmächtigrc zu erscheinen , ihre Forderungen
richtig zu stellen , und zugleich auch über eine» Versuch eines
Borg - und Nachlaßvertrags abzustimmen habe» , bet Vermei¬
dung rechtlichen Nachlheils .

Stockach , den 12 . Juni »824 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Moors .

Karlsruhe , sErkenntniß . ^ Da , der öffentlichen
Aufforderung vom »7 . März d I . ungeachtet , keine Anspra¬
che an den von Franz Anton Gulat und dem Dr . W i d -
mar zu Wien im Jahr 1600 dahier dcpontrtcn Solawechsel
der Handelsleute R cu t l i ng e r U- Wiiliard über 3»oc> fl.
W . W . , ä ä . Wien den 1 . August 1798 , geschehen ist , so
werden nunmehr sämmiliche sich nicht gemeldet habende Gant¬
gläubiger des Franz Amon Gulat mit ihren etwaige » An¬
sprüchen an diesen Wechsel ausgeschlossen.

Karlsruhe , den 19. Juni , 624 .
Großherzogliches Stadtamk .

B a u »1 g ä r t n c r.

Lörrach . ^ Erkenntnis ; . ü Da nunmehr auch zu
W in t e r s w ei l e r « nd in der Vcgtci Tanne nkirch die
vnterpfandsbücher erneuert werde» sind , so werden in Bezug
auf die Ediktalien vom 22 . April v . I . und auf die speziellen
Insinuationen an die bekannten Umerpsandsgläubigcr die Drts -
gerichte zu Wintersweilcr und Lannenkirch der Haslungsschul -
drgkeii für alle in Termin » nicht erneuerten Unterpfaiidsrechte
auf Liegenschaften ihres Bannes für entbunden erklärt .

Lörrach , den >7 . Juni 1824 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Deurer

Mannheim , sVorladnng . si Durch Schiffer
Dörzenbach ist , laut Frachtbrief cl ä . Frankfurt vom
Scpt . >622 , welcher mir L . W . Füllhorn unterzeichnet
war , ein Faß V V Nr . 10 , wiegend , 4 , Kilogramm , unterm
r6 . Sepr . vorbesagtcn Jahres am hiesigen Neckarkrahiien auS-
geladen , und der Inhalt desselben für Kleeframen angegeben
werden . Slatt dessen waren aber Leine - und Wollen Waaren
darin , und die Hcimath des Waar . nversenLers konnte zur
UittersuchungSvornahme noch nicht ausgcmittelt werden .

W :r laden daher den L. W . Füllhorn hierdurch öf¬
fentlich vor , um sich

hinnen 4 Wochen , n cluto ,
über diele Versend «« - zu verantworten . andernfalls , nach
Umlauf dieser Frist , gegen ihn in eontuMaclaiu erkannt ,

und die in dem Fasse Vorgefundene Waare konfiszirt werden
wird .

Mannheim , den 23 . Juni >824 .
Großherzogliches Stadtamt .

Hout .

Radolphzell . sVerschollenhcits - ErklärungJ
Marrin Brütsch von Randeck wird hiermit , nachdem er sich
aus die unicrm 9 April v . I . ergangene Vorladung nicht ge -
stcilr , auch eine Nachricht von sich innerhalb dieser Frist nicht
gegeben hat , für verschollen erklärt , und dessen Vermögen
seinen Geschwistern , gegen Kautionsleistung , in fürsorglichen
Besiz übergeben .

Radolphzcll , den 24 . Juni , 824 .
Großherzogliches Bezirksamt .

R i g g l e r .
E m men di n g cn . fVersch 0 llen h ei t s - Erk lä ru n g .ss

Der den 6 . Juni v . I vorgcladene Maurergeselle Johann Ge¬
org Dbrecht von Maltcrdingen wird nunmehr , da er we¬
der erschienen ist , noch Nachricht von sich ertheilt hat , für
verschollen erklärt , und sein Vermögen fernen hierum sich ge¬
meldet habenden nächsten Verwandte » in fürsorglichen Vestz,
gegen Sicherheitsleistung , übergehen

Emmcndinzen , >3 . Juni 1824 .
Großherzogliches Oberamk .

S r ö s s e r .

Sichern . sDerschollenheits - Erklärung . ) Da
Bäcker Joseph Kapps von Kappelrhodeck sich auf die diessei¬
tige öffentliche Vorladung vom 27. Mai v . I . weder gestellt ,
noch Nachricht von sich gegeben hat , so wird derselbe für ver¬
schollen erklärt , und dessen Vermögen seinen nächsten Ver¬
wandten in fürsorglichen Besiz übergeben .

Sichern , den , 6. Juni 1824 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Kern .

Karlsruhe . sVerschollenheits - Erklärung . 1
Da Karl Friedrich Gerhard von hier auf die diesseitige öf¬
fentliche Vorladung vom n . Dez - 1822 sich nicht gestellt hat ,
auch nichts über seinen Aufenthalt von sich hören ließ , so wird
derselbe hiermit nunmehr für verschollen erklärt , und dessen
Vermögen seinen nächsten Anverwandten , gegen Kautivnslei -
siung , übergeben .

Karlsruhe , den 14. Juni 1824 .
Großherzogliches Stadtamk .

Darm stad t . fSchulden - Liquidation . H Dom
Großherzogl . Hosgerichte dahier ist über das Vermögen des
hiesigen Bürgers und Winhs Kasimir May schein und sei¬
ner verstorbenen Ehefrau , für den Fall , daß ein Arranac -r ent
wie den Gläubigern nicht zu Stande komme » sollte , der ,->en-
kurs erkannt worden .

Es werden deshalb sämmtlichc Gläubiger beider Eheleute
zum Versuche der Güte , so wie in deren Entstehung zur An¬
gabe und Richtigstellung ihrer Forderungen und Ausführung
etwaiger Vorzugsrechte , auf

Donnerstag , den 22 Juli d. I , Morgens 10 llhr ,
vor d '.e '.' »rerzcichnete Gerichtsßelle geladen , unter dem Rechts «
nach' öeile des an -umchmeneen Einstimmcns in die Beschlüsse
der Mehrheit und r . sp des sofort ohne weitere Bekanntma¬
chung emire -eube» Amsschlusscs von der Masse .

Darmstadl , de » , , Juni 1824.
Äroßherzov ! . Hess- Stadtgericht .

Wiener .
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